
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weihnachtswünsche 

 
Die Tage werden kürzer, kälter und 
dunkler, Adventskalender werden 
gebastelt, Lichterketten aus dem 
Keller geholt und die Einkaufs-
zentren und Onlineshops sind 
bereit für das grosse Geschäft: 
Weihnachten steht wieder vor der 
Tür. Und das bedeutet auch: Es ist 
höchste Zeit, sich Gedanken über 
Weihnachtsgeschenke zu machen. 
Für viele Kinder steht in den 
kommenden Tagen dementspre-
chend EINE grosse Frage über 
allem: «Was wünsche ich mir zu 
Weihnachten?» Eifrig und mit 
grosser Vorfreude werden Wunsch-
zettel erstellt (die bisweilen auch 
die Grenzen des Realistischen 
übersteigen…) und mit grosser 
Vorfreude wird dem Weihnachtsfest 
entgegengefiebert. Und obwohl wir 
Erwachsenen das Ganze durchaus 
auch kritisch betrachten und den 
Kommerz dahinter erkennen, 
machen wir auch mit. Schliesslich 
ist es eine schöne Tradition, sich 
gegenseitig zu beschenken und es 
gehört nun einmal zum Weih-
nachtsfest.  
Was wünscht sich GOTT wohl zu 
Weihnachten…? Diese seltsame 
Frage schleicht sich plötzlich in 
meine Gedanken. Und bevor ich sie  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
verwerfe, entscheide ich mich, 
darüber nachzudenken. Ich glaube, 
Gott wünscht sich eine Beziehung 
zu uns. Und zwar eine gegen-
seitige. Gott hat uns Menschen 
nach dem Schöpfungsbericht als 
Ebenbild, als Gegenüber geschaf-
fen. Er hat uns beziehungsfähig 
gemacht, damit wir einerseits 
Beziehungen zueinander haben 
können, aber vor allem auch eine 
Beziehung zu IHM. Leider gehört es 
aber auch zur Natur des Menschen, 
dass er sich immer wieder von Gott 
abwendet und nichts mit ihm zu 
tun haben will. Wie bitter muss das 
für Gott sein, wo er uns doch so  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
liebevoll und wunderbar gemacht 
hat.  
An Weihnachten feiern wir die 
Geburt von Jesus Christus. Dieses 
Ereignis kann wohl als das gross-
artigste Beziehungsangebot von 
Gott angesehen werden. Dadurch, 
dass sein Sohn als Mensch auf die 
Erde zu uns gekommen ist, ver-
bindet sich Gott ein für alle Mal mit 
uns und zeigt uns, dass er uns 
nicht aufgegeben hat. Er bekräftigt 
damit seine Liebe – und seinen 
Wunsch nach einer Beziehung mit 
uns. Deshalb ist Weihnachten ein 
wunderbares Fest! 
 

Diakon Ueli Winterhalter 
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GRATULATIONEN 
 
15. Dezember: Erna Kaiser, 
Sonnenhaldenstrasse 5, Bauma, 
zum 93. Geburtstag 

16. Dezember: Lydia Diggelmann, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 103. Geburtstag 

21. Dezember: Gertrud Gfeller, 
Felseneggstrasse 4, Sternenberg, 
zum 80. Geburtstag 

22. Dezember: Ingeborg Streit, 
Hörnen 18, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

24. Dezember: Emma Hüppi, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 90. Geburtstag 

25. Dezember: Peter Roediger, 
Laubberg 20, Saland, 
zum 82. Geburtstag 

28. Dezember: Irene Wolfensber- 
ger, Sonnenhaldenstrasse 25, 
Bauma, zum 89. Geburtstag 

29. Dezember: Hedwig Büchi, 
Hermatswilerstrasse 32, Saland, 
zum 83. Geburtstag 

29. Dezember: Hedwig Wieduwilt, 
Unterdorfstrasse 30, Bauma,  
zum 80. Geburtstag 

30. Dezember: Fritz Sprenger, 
Gniststrasse 18, Bauma, 
zum 88. Geburtstag 

31. Dezember: Friedrich Schnei- 
der, Undelstrasse 26, Saland, 
zum 88. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WINTERLAGER 
JUNGE KIRCHE BAUMA 

 
Nach Weihnachten ist es wieder 
soweit, vom 26.12.2018 bis am 
2.1.2019 findet das WiLa statt. Eine 
Gruppe aus Konfirmanden und JK-
lern begibt sich dabei ins Berner 
Oberland nach Adelboden, um eine 
spannende Woche miteinander zu 
verbringen. Nachdem wir durch den 
Tag die Berge genossen und die 
Pisten unsicher gemacht haben, 
werden wir am Abend Gott näher 
kennenlernen und gemeinsam 
mehr über den Glauben erfahren. 
Daneben bleibt viel Zeit, um 
zusammen Spiele zu machen, neue 
Leute kennenzulernen und die Ge-
meinschaft zu geniessen. Natürlich 
wird auch ein super Küchenteam 
dafür sorgen, dass unser Magen 
nicht zu kurz kommt. 
Auch aus diesem Grund werden wir 
am 2. und am 9. Dezember nach 
dem Gottesdienst Zettel für Ess-
spenden sowie mit Gebetsanliegen 
verteilen. Schon im Voraus danken 
wir für Ihre Unterstützung und Ihre 
Gebete. Ab Dezember sind die 
Gebetsanliegen auch auf unserer 
Webseite abrufbar. Bei Anmeldun-
gen oder Fragen melden Sie sich 
bei:  
 

Andreas Rüegg, 079 754 07 02 
andreas.rueegg@js-bauma.ch oder 

unter www.js-bauma.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AD-HOC-CHOR 
 
Herzliche Einladung nach Sternen-
berg an alle Singfreudigen! 
Ein Weihnachts-ad-hoc-Chor singt 
im Gottesdienst am 23. Dezember 
2018 um 9.45 Uhr in der Kirche 
Sternenberg. 
 
 
   Leitung: Dominique von Orelli 
   Proben: 
 Donnerstag, 19.30 Uhr 
 29. November 
 6., 13. und 20. Dezember 
 in der Kirche Sternenberg 
 
 
Man kann ohne Voranmeldung an 
die Proben in der Kirche kommen. 
Wir freuen uns über viele Mitsänger 
und –sängerinnen. 

Hans Lüthi 
 
 
 

KONZERT 
 
Am Samstagabend, 15. Dezember 
2018 organisiert die Band «White 
cane» zum ersten Mal ein Weih-
nachtskonzert in der Kirche Bauma. 
Unsere Idee dabei ist es, einen 
Konzertabend zu gestalten, der Sie 
eintauchen lässt in die vorweih-
nachtliche Adventszeit. Wir spielen 
eine Mischung aus traditionellen 
und weltbekannten, wie aber auch 
modernen Weihnachtsliedern und 
Worship-Songs, die alle zum Mit-
singen oder einfach Geniessen 
animieren.  
Wir möchten Sie recht herzlich dazu 
einladen, mit uns zusammen diesen 
Abend zu feiern und sich mit den 
Liedern und der Atmosphäre ganz 
auf das grosse Weihnachtsfest zu 
freuen. 

Richard Hasler 



 

3 
 

FAMILIENFERIENWOCHE IN KIENTAL, BE 
Herbstferien vom 20. – 27. Oktober 2018 

 
 

 
  Oeschinensee 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Samstag fuhren 43 Personen 
mit ihren Autos zum Lagerhaus 
Bergfrieden in Kiental im Berner 
Oberland. Wir trafen uns zu unse-
rer bewährten Familienferienwoche, 
welche bereits das 7. Mal durch-
geführt wurde. 
Das Wetter war die ganze Woche 
schön und sommerlich warm. So 
waren wir alle auf Wanderungen 
und Berggipfeln anzutreffen, wo wir 
Aussicht, Gemeinschaft, Sonne und 
ab und an ein Restaurant genos-
sen. In den Morgenprogrammen 
sangen wir viele Lieder, begleitet 
von unseren Musikern und wir 
schauten ein Theater zur Josef-
Geschichte aus der Bibel, welche 
unsere Kinder und Teenies 
inszenierten. Anschliessend gingen 
die Kinder und Jugendlichen in ihre 
Gruppen. Die Kleinsten spielten 
oder bastelten eine Kleinigkeit. Die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mittel- und Oberstufenkinder spiel-
ten ein Siedlerspiel in der Gruppe. 
Die Erwachsenen vertieften die 
Themen der Geschichten weiter in 
Diskussionsrunden und Selbstre-
flexion.  
Weitere Programmpunkte wie 
Gesellschaftsspiele, ein Singabend, 
ein Film, ein Casino und der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Bastelabend 
 

 
  Fadenspannbilder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Aussicht vom Niesen 
 
Schlussabend rundeten die Woche 
ab. Ein weiterer Höhepunkt war das 
feine Essen mit Desserts und 
jeweils ein umfassendes Morgen-
buffet. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an Barbara und 
Marcel Widmer für ihren gross-
artigen Einsatz. Um ein schönes 
Gemeinschaftserlebnis reicher und 
mit neu vertieften Beziehungen im 
Rucksack traten wir dann nach 
einer Woche zufrieden die Heim-
reise an. Herzlichen Dank an alle, 
die diese Woche ermöglicht haben. 
 

Ursula Mischler 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Feuern macht Spass 
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KIRCHENBESUCHSMORGEN DER MINICHILE  
 
Noch etwas müde, aber auch 
erwartungsvolle Gesichter schauten 
uns am Samstagmorgen, 27. Ok-
tober 2018 aus den vordersten 
Bänken unserer Kirche entgegen. 
Rund zwanzig Kinder in Begleitung 
ihrer Mamis, Papis oder anderer 
Verwandter fanden sich um 9.00 
Uhr in der Reformierten Kirche 
Bauma ein. Sie folgten auf Ein-
ladung der beiden Katechetinnen 
Verena Mast und Alexandra Rüegg 
im Rahmen des Religionsunter-
richtes in der Minichile (2. Klasse). 
Eingeteilt in drei Gruppen erfuhren 
die Kinder mehr über «ihre» Kirche. 
Die erste Gruppe erkundete ge-
meinsam mit Thomas Rüegg die 
Orgel. Die Kinder erfuhren mehr 
darüber wie sie funktioniert, 
durften einen Blick hinter die 
grossen Orgelflöten werfen und 
nicht zuletzt entlockten Einzelne 
dem riesigen Instrument sogar 
einige Töne. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Derweilen wagte eine weitere 
Gruppe zusammen mit unserer 
Sigristin Monika Siegenthaler den 
Aufstieg in den rund 30 Meter 
hohen Kirchturm, um die darin 
aufgehängten Glocken sowie das 
Uhrwerk etwas genauer zu inspi-
zieren. Manch einem Kind kostete 
der Gang über die vielen knarzigen, 
hölzernen Treppenstufen einiges an 
Überwindung und es war froh, 
schlussendlich wieder auf festem 
Boden zu stehen. 
Die dritte Gruppe erfuhr zur selben 
Zeit mehr über den Bau unserer 
Kirche und die Geschichten, welche 
sich darum ranken. Weshalb zeigte 
der damalige Tannenwirt zuerst 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
keine Freude am geplanten Bau der 
Kirche, überlegte es sich dann aber 
nochmal anders und unterstützte 
das Projekt schlussendlich wohl-
wollend mit der Schenkung seines 
Landes? Woher stammen die 
Baumaterialien der Kirche und was 
genau hat dieses nun mit der 
Burgruine Altlandenberg zu tun? 
Wo genau wird das Taufgeschirr 
aufbewahrt und wofür braucht man 
dieses nun schon wieder? Dieses 
und weiteres Wissen vermittelte 
Pfarrer Willi Honegger wortgewandt 
und verpackt in spannende Ge-
schichten. 
Dank des Gruppenwechsels immer 
nach einer halben Stunde konnte 
jedes Kind in jeder Gruppe einmal 
dabei sein. Die Begleitpersonen 
schlossen sich ebenfalls gerne an. 
Natürlich wurde auch für das 
leibliche Wohl gesorgt und so 
wartete Urs Mast unterdessen im 
Kirchgemeindehaus mit Kaffee, Ge-
tränken und einer Zwischenverpfle-
gung auf die Wissensdurstigen. Um 
11.30 Uhr konnten die Kinder und 
ihre Eltern verabschiedet werden,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
nicht ohne allen beteiligten Per-
sonen noch einmal herzlich gedankt 
zu haben. 
Der Kirchenbesuchsmorgen ist 
einer von mehreren Anlässen, 
welcher jedes Jahr im Rahmen der 
Religionspädagogischen Grundaus-
bildung (2. bis 9. Klasse) statt-
findet. 

Alexandra Rüegg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GESCHICHTEN 
AM WEIHNACHTSMÄRT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 1. Dezember 2018 haben die 
Kinder die Möglichkeit, in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr Weih-
nachtsgeschichten zu hören. Die 
Geschichten werden wiederkehrend 
im Stundenrhythmus erzählt. Eltern 
können ihre Kinder während dieser 
Zeit im 1. Stock des reformierten 
Kirchgemeindehauses abgeben und 
in ungefähr einer Stunde wieder 
abholen. So haben die Erwach-
senen Zeit für einen ungestörten 
Besuch des Weihnachtsmarktes 
und die Kinder dürfen spannende 
Geschichten hören. 
 

Marianne Schoch 



 

5 
 

JUNGSCHAR- UND JUKI-WEEKEND 
27. - 28. Oktober 2018 

 
 

 
Am Samstagmorgen trafen wir uns 
alle beim Kirchgemeindehaus in 
Bauma und fuhren mit den Autos 
nach Elgg ZH. Dort verbrachten wir 
unser Wochenende im Naturfreun-
dehaus, in welchem auch sehr viele 
Naturfreunde lebten. Wir teilten das 
Haus mit einigen Käfern und 
Wanzen. 
Unsere Aufgabe in Elgg war es, 
einen Kardinal zu finden, welcher 
einen gewissen Edelstein besitzt 
(der von der Bundeslade abgefallen 
ist). Wir reisten also in das Jahr 
1827 und suchten dort unseren 
Kardinal. Wir trafen ihn und fanden 
eine Truhe, welche er mit vier 
Schlössern abgeschlossen hatte. 
Nur war das Problem, dass er nur 
einen Schlüssel selbst besitzt. Die 
anderen drei waren nämlich 
irgendwo. Er konnte uns sagen, 
dass einer in einer Höhle ist und 
dass ein anderer von Räubern 
gestohlen worden war. Vom 
Letzten wusste er aber leider nichts 
mehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um den Schlüssel zu bekommen, 
welchen der Kardinal besass, 
mussten wir ihm diesen abkaufen. 
Also bastelten wir ihm 2 dekorative 
Sachen. Ein Wandbild aus Nägeln 
und Wolle und eine Glasflasche mit 
einer Lichterkette. Jedes Kind, 
durfte auswählen, was es lieber 
machen wollte und durfte dies 
dann auch mit nach Hause neh-
men. 
Später gab es ein Mittagessen und 
dann eine Andacht zum Thema: 
«einander Helfen». 
Am späteren Nachmittag mussten 
wir in den Wald und auf die Jagd 
nach Räubern. Wir haben uns  
 
 

 
 
 
zuerst in einem kurzen Gelände- 
Game ausgerüstet und getarnt, 
damit wir die Räuber besiegen 
können und haben das dann in 
einem zweiten Geländegame gegen 
unsere Räuber eingesetzt. So 
haben wir uns den zweiten 
Schlüssel verdient. 
Als wir wieder in unser Haus 
zurückkamen, duftete es schon 
köstlich nach Abendessen. 
Nach dem Abendessen, wollte 
unser Archäologe unbedingt seine 
zwei Schlüssel-Suchmaschinen zum 
Einsatz bringen. Er verreiste und 
kam einfach nicht mehr zurück. 
Irgendwann machten wir uns Sor-
gen und gingen ihn mit Fackeln 
suchen. Wir fanden viele Leucht-
stäbchen am Boden, welches die 
Energie von seiner Suchmaschine 
war. Wir folgten den Stäbchen, bis 
wir in eine Sandhöhle kamen und 
dort dann auch unseren Archäo-
logen fanden. In der Sandhöhle 
konnten wir unseren dritten 
Schlüssel finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir gingen ins Haus zurück, wärm-
ten uns auf und assen Dessert. Wir 
liessen den Abend ausklingen und 
spielten noch ein paar Spiele. 
Am nächsten Morgen assen wir 
gemütlich ein Morgenessen und 
fanden dann beim Abwaschen noch 
den 4. Schlüssel. 
Nach den Ämtlis gingen wir raus 
und spielten noch einige Spiele. Ein 
Bundesladengame und ein «Schiitli-
verbannis». Dann ging es ans 
Packen und aufräumen. Der Haus-
putz verlief gut und wir fuhren mit 
den Autos wieder nach Hause. 
 

Johanna Mischler 
 
 

CHILEKAFI 
 
Jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst dürfen wir im Kirchgemein-
dehaus den Chilekafi geniessen. 
Nebst Getränken gibt es Zopf und 
andere Köstlichkeiten, was unser 
Zusammensein nebst vielseitigen 
Gesprächen auch kulinarisch zur 
Freude macht. 
In diesem Jahr wurden wir mit 
einem grossen Reichtum an Ernte-
erträgen von Apfel- und Birn-
bäumen gesegnet, und es wurde 
viel Süssmost hergestellt und Obst 
eingelagert. 
Wer etwas aus dieser Fülle abge-
ben möchte, darf damit unseren 
sonntäglichen Chilekafi gerne un-
terstützen. 
Ihr könnt es einfach ins Kirchge-
meindehaus bringen oder euch bei 
Elsbeth Rüegg (052 386 34 50) 
melden. Herzlichen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VORANZEIGE 
Gemeindeferien in Davos 

 
Im nächsten Sommer findet wieder 
unsere Gemeindeferienwoche statt. 
Einmal mehr werden wir im Hotel 
Seebüel, Davos-Wolfgang, zu Gast 
sein. Alle sind herzlich eingeladen!  
 
 

Gemeinde-Ferienwoche Davos 
3. – 10. August 2019 

(zweitletzte Sommerferienwoche) 
 
 
Prospekte mit mehr Informationen 
und einem Anmeldetalon werden 
ab Januar in der Kirche und im 
Kirchgemeindehaus aufliegen. 
 

Diakon Ueli Winterhalter 
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CHILEZMITTAG AM SONNTAG  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier wird fleissig der Kochlöffel 
geschwungen… 

 
Am 28. Oktober 2018 fand der 
letzte Chile-Zmittag in diesem Jahr 
statt. Die Flüchtlingsfamilien, die 
sich jeweils am Montagnachmittag 
im Kirchgemeindehaus treffen, 
kochten Spezialitäten aus ihren 
Herkunftsländern. Die Leute kamen 
in Scharen und liessen sich die 
feinen Speisen schmecken. Die 
Köchinnen freuten sich über die 
zufriedenen Gäste und schätzten 
den Kontakt mit neuen Leuten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
«Es ist hilfreich, das zu erkennen 
und zu tun, was sich erkennen und 
tun lässt – und den Rest Gott zu 
überlassen.» 

Andreas Ebert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jeweils am Mittwoch von 19.30 bis 
22.00 Uhr im Kirchgemeindehaus in 
Bäretswil 
 
Kursleitung: Ruth Maria Michel 
Erwachsenenbildnerin, Theologin, 
Enneagramm-Trainerin ÖAE 

 
 
Ein grosser Dank geht an alle Kö-
chinnen und Köche, die in diesem 
Jahr dafür gesorgt haben, dass am 
Chile-Zmittag immer ein feines 
Essen bereitstand. Zusammen es-
sen, plaudern, geniessen – für 
Gross und Klein, Jung und Alt – 
dazu dient der Chile-Zmittag.  
 

Text: Marianne Schoch 
Bilder: Angel Fernandez 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle fleissigen Frauen in einer Reihe 

– herzlichen Dank für das feine 
Mittagessen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Enneagramm ist ein Erkennt-
nismodell, das Menschen auf ihrem 
Weg im Umgang mit sich selbst 
und mit anderen begleiten will. Das 
Modell beschreibt neun verschie-
dene Persönlichkeitsmuster und 
deren Beziehungen zueinander. Es 
geht davon aus, dass jeder Mensch 
grundsätzlich einem Muster zuge-
ordnet werden kann. Die neun 
Typologien werden an diesem Kurs 
im christlichen Kontext vorgestellt. 
Vorkenntnisse sind keine nötig. Die 
Kursteilnehmenden bestimmen sel-
ber, wie viel sie von sich persönlich 
einbringen wollen. 
An jedem Abend gibt es einen 
Vortrag, eine meditative Besinnung 
und einen Austausch. 
 
Daten: 23.1. / 30.1. / 6.2. / 13.2. / 
6.3. / 13.3. / 20.3.2019 
 

SINGKREIS 
BÄRETSWIL-BAUMA 

 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung zum gemein-
samen Singen von Adventsliedern 
und Chläuseln mit dem Singkreis 
Bäretswil-Bauma. 
 
 

Dienstag, 4. Dezember 2018 
Ab 19.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Bäretswil 

www.singkreis-bb.ch 
 
 

Es ist ein Ros' entsprungen 
aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen, 
von Jesse kam die Art 
und hat ein Blümlein 'bracht 
mitten im kalten Winter, 
wohl zu der halben Nacht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten: CHF 160.- Einzelperson 
 CHF 250.- Paar 
 

FrühbucherInnenrabatt von CHF 
30.- bei Anmeldung bis am 9. De-
zember 2018. Kursgeldermässigung 
möglich. Niemand soll aus finan-
ziellen Gründen nicht teilnehmen 
können. 
 
Infos: Pfr. Marc Heise, Bäretswil 
Telefon 043 833 65 50 
 
Anmeldung bis 13. Januar 2019 an: 
sekretariat.baeretswil@zh.ref.ch 
Telefon 043 833 65 51 

ENNEAGRAMM-KURS BÄRETSWIL 
PROJEKT GHÖCH 

Wie tickst du? – Mich selbst und andere besser verstehen 
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KOLIBRI FAMILIEN-WEIHNACHT 
STERNENBERG 

 
Die Teams von Kinder- und Fami-
liengottesdienst freuen sich, an 
Heiligabend zur grossen Familien-
weihnachtsfeier einladen zu kön-
nen. Am Samstag, 24. Dezember 
2018, um 16.30 Uhr öffnen sich die 
Türen unserer Kirche zum ersten 
Gottesdienst über die Feiertage. Es 
soll ein Gottesdienst für die ganze 
Familie werden. Gross und Klein 
sollen sich auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen können. Im 
Zentrum steht eine Geschichte, 
umrahmt von passenden neuen 
und traditionellen Weihnachtslie-
dern. Wir freuen uns auf einen 
stimmigen, bunten und lebendigen 
Start in die diesjährigen Festtage! 
 
 
 

WEIHNACHT FÜR 
ALLEINSTEHENDE 
KIRCHGEMEINDEHAUS BAUMA 
 
Wir feiern gemeinsam mit Musik, 
Weihnachtsliedern und Weihnachts-
geschichten und geniessen ein 
feines Abendessen mit Plaudern 
und Gemütlichkeit. Alle alleinste-
henden Senioren sind zu dieser 
Feier ganz herzlich eingeladen. 
Wer nicht gut zu Fuss ist, darf sich 
ungeniert bei unserem Fahrdienst, 
Heiri Rüegg, unter der Nummer 
052 386 14 78 melden (bitte am 
Vorabend von 17.00 bis 19.00 Uhr). 
 

Reformierte Kirchenpflege 
und Pfarramt Bauma-Sternenberg 

 
 

Alleinstehenden-Weihnacht 
Samstag, 15. Dezember 2018 

15.00 Uhr im KGH Bauma 
(Türöffnung 14.30 Uhr) 

Mitwirkung: 
Pfr. Willi Honegger 

Kirchenpflege 
Musikalische Umrahmung 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KIRCHENPFLEGE 
 
 

Kirchgemeindeversammlung  

Sonntag, 9. Dezember 2018 
ca. um 10.45 Uhr 

im Anschluss an den Gottesdienst 
in der reformierten Kirche Bauma 
 

der Gottesdienst in Sternenberg 
wird etwas früher aufhören, damit 
alle Interessierten nach Bauma 
gehen können 
 
 
Traktanden 
1. Voranschlag 2019; Genehmigung 

und Festsetzung des Steuer-
fusses 

2. Allfällige Anfragen nach § 17 des 
Gemeindegesetzes 

3. Aussprache und Verschiedenes 
 
Aktenauflage 
Die Anträge mit den dazugehörigen 
Unterlagen liegen ab Montag, 26. 
November 2018 im Provisorium 
Gemeindehaus Bauma an der 
Gublenstrasse 32 zur Einsicht auf 
(2. OG, Abteilung Präsidiales + 
Sicherheit). 
Informationen sind auch auf der 
Website www.kirchebauma.ch 
aufgeschaltet. 
 
Teilnahme/Stimmberechtigung 
Zur Kirchgemeindeversammlung 
sind alle interessierten Personen 
eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 

Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
 

 
 
 
 

Sonntag, 16. Dezember 2018 

19.00 Uhr Schule Wies 

Wir freuen uns über viele Besuche-
rinnen und Besucher 

 

Kolibri-Team Sternenberg 
und Kinder 

 
 
 

 
 
UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Brigitta Häberli, 052 386 24 90 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag, 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Mirjam Rüegg, 077 434 14 91 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Johanna Mischler, 079 934 04 02 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Rona Hasslinger, 079 846 65 45 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Andi Rüegg, 079 754 07 02 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Begegnungscafé am Montag 
Ueli Winterhalter, 052 386 38 42 

Singkreis Bäretswil-Bauma 
Dienstag, 20.00 Uhr 
Markus Stucki, 044 935 24 20 

Mutter-Kind-Treffen 
1., 3. und 5. Mittwoch im Monat 
9.00 – 11.00 Uhr im KGH Bauma 
Marion Bär, 078 858 91 85 

Hauskreise 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
2. DEZEMBER, 1. ADVENT 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 

 
9. DEZEMBER, 2. ADVENT 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst (hört früher auf) 
Vikar Lukas Zünd 
 
Kirche Bauma, 10.45 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung 

 
16. DEZEMBER, 3. ADVENT 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Sonntagsschule 
Gebet im Turmzimmer 
 
Sternenberg, 19.00 Uhr 
Kolibri-Weihnacht 
Pfr. Daniel Kunz, Kinder und Team 

 
23. DEZEMBER, 4. ADVENT 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Dominique von Orelli 
Ad-hoc-Chörli 
 
Bauma kein Gottesdienst 

 
24. DEZEMBER, HEILIGABEND 
Bauma, 16.30 Uhr 
Familien-Weihnachtsfeier 
Pfr. Willi Honegger und Team 
 
Bauma, 22.30 Uhr 
Christnachtfeier 
Pfr. Daniel Kunz 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 

GOTTESDIENSTE 
25. DEZEMBER, WEIHNACHTEN 
Bauma, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
Orgel und Posaune 

 
30. DEZEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Regula Langenegger 
Gottesdienst-Band 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 

 
31. DEZEMBER, SILVESTER 
Sternenberg, 20.00 Uhr 
Silvester-Gottesdienst 
Pfr. Ueli Sennhauser 
Alphörner 
 
 
JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 16. Dez. Pfr. Daniel Kunz 
 
 
GEBET VOR DEM GODI 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 
 
 
TAUFSONNTAGE 2019 
in der Kirche Bauma 

 13. Januar Pfr. Willi Honegger 
 10. Februar Pfr. Daniel Kunz 
 3. März Vikar Lukas Zünd 
 31. März Pfr. Willi Honegger 
 
 
PFARRAMT/DIAKON 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Ueli Winterhalter 052 386 38 42 

DIESEN MONAT 
Sa, 1. Dezember, 14-17.30 Uhr 
Geschichten am Weihnachts- 
märt im KGH Bauma, 1. Stock 
 
Mo, 3. Dezember, 11.30 Uhr 
Mittagstisch im KGH Bauma 
 
Mo, 3. Dezember, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Di, 4. Dezember, 19.00 Uhr 
Chlausabend mit dem Singkreis 
Bäretswil-Bauma im KGH Bäretswil 
 
Mi, 5. Dezember, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
Mi, 5. Dezember, 16 + 20 Uhr 
Bibelseminar, KGH Bauma 
 
Mi, 12. Dezember, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, Werchstatt 
 
Sa, 15. Dezember, 15.00 Uhr 
Alleinstehenden-Weihnacht 
im Kirchgemeindehaus Bauma 
 
Sa, 15. Dezember, 19.30 Uhr 
Konzert «White cane» 
in der Kirche Bauma 
 
Mi, 20. Dezember, 7.00 Uhr 
Berggebet auf dem Sternenberg 
 
26. Dezember bis 2. Januar 
Winterlager der JK Bauma 
 
 
UNSERE ANGEBOTE 
(Siehe Seite 7) 
 


